
 
 
 
 
 
 
 
 

GEMEINDEINFORMATION 
 

 
Liebe Antauerinnen! 
Liebe Antauer! 

 

Seit mehr als 35 Jahren bin ich im Gemeinderat und im 16. Jahr als Bürgermeister im 
Dienste der Gemeinde Antau tätig. Es war für mich immer eine besondere Ehre, gewählt 
zu werden und auch eine Freude und Ehre für unsere Gemeinde Antau  zu arbeiten. Ich 
habe diese Arbeit stets mit sehr viel Liebe und Engagement gemacht. Das Wohl der 
Bevölkerung stand bei mir immer an erster Stelle. Nun habe ich den Entschluss gefasst, 
das  Amt des Bürgermeisters zurück zu legen. 
 

Wir haben gemeinsam diese Gemeinde in den letzten Jahren zu einer der 100 besten 
Gemeinden Österreichs gemacht. Vor zwei Jahren, im größten Lockdown am Anfang 
der Corona-Krise, habe ich trotz einiger Bedenken den Mut gefasst, umfangreiche 
Investitionen, zu tätigen. 
Zu diesen gehörten der totale Umbau des Kindergartens, der Bau der 3. Klasse in der 
Volksschule und die Räumlichkeiten für die Nachmittagsbetreuung der Volksschulkinder, 
sowie ein neuer Jugendraum und ein Musikraum. 
Gleichzeitig haben wir im April 2020 mit dem größten Projekt unserer Gemeinde, nämlich 
mit dem Bau des Gemeindezentrums, begonnen. Jetzt, zwei Jahre danach, bin ich sehr 
froh, dass ich diesen großen Schritt letztendlich gewagt habe. Auf Grund des enormen 
Anstiegs der Preise, der inzwischen in der Baubranche stattgefunden hat, würde ein 
solches Projekt für unsere Gemeinde nicht mehr möglich sein! 
Umso mehr freut es mich jetzt immer wieder, wenn ich positive Meldungen bezüglich 
unseres Gemeindezentrums und den vielen Möglichkeiten, die es uns bietet, höre. Dieses 
erfreuliche Feedback kommt sowohl von den Antauern als auch von den auswärtigen 
Gästen. 
 

Obwohl auch die Vergangenheit sehr wichtig für mich ist, bin ich immer der Mensch, der 
sich mit der Zukunft stets beschäftigt. Die Gemeinde Antau hat noch viele Möglichkeiten 
und Chancen, sich in Zukunft weiter zu entwickeln, wie zum Beispiel weitere Projekte im 
Gewerbepark, Schaffung vom Bauland für unsere Jungfamilien und vieles andere mehr. 
 

Am 23. Mai 2022 findet eine Gemeinderatssitzung mit der Wahl des neuen Bürgermeisters 
statt. Dieser wird die gute Arbeit der vergangenen Jahre fortsetzen. Ich wünsche meinem 
Nachfolger alles Gute und, dass ihm diese Tätigkeit im Dienste der Bevölkerung so viel 
Freude bereitet, wie ich sie die ganzen Jahre hindurch genießen durfte! 
 

Abschließend möchte ich mich bei allen Bediensteten, beim Gemeinderat, bei den 
Institutionen und Vereinen und ganz besonders bei jedem Einzelnen von Ihnen, liebe 
Antauerinnen und Antauern, für Ihre langjährige Unterstützung bedanken. 
 

Ihnen, liebe Antauerinnen und Antauer, wünsche ich alles Gute und Gottes Segen. 
 
Ihr Adalbert Endl 
  



Rechnungsabschluss 2021 
Bilanz einstimmig angenommen 

 
Trotz der mehrmaligen Lockdowns in Österreich im Jahr 2021 hat sich die Wirtschaft 
gegenüber dem Startjahr der Pandemie wesentlich schneller erholt als befürchtet wurde. 
Dieser Umstand im Zusammenspiel eines Zuwachses bei der Einwohnerzahl auf 773 
brachte unserer Gemeinde einen Anstieg bei den Ertragsanteilen von € 103.754,64. 
 
Bei den eigenen Gemeindeabgaben musste hingegen ein leichter Rückgang von                
€ 9.177,86 verbucht werden, wobei dieser Verlust im Gegensatz zu vielen anderen 
Gemeinden, die teils große Mindereinnahmen bei der Kommunalsteuer hatten, zu 
verschmerzen ist. 
 
Im Grunde wurde, abgesehen von der Fortführung der beiden bereits im Vorjahr 
begonnenen Großprojekte „Zu- und Umbau Kindergarten und Volksschule“ bzw. 
„Errichtung Gemeindezentrum“, versucht, nur die unbedingt notwendigen Ausgaben zu 
tätigen. 
 
Somit waren folgende Verbesserungen bei den Ergebnissen des Rechnungsabschlusses 
2021 gegenüber dem vorangegangenen Jahr möglich: 
 

 2021 2020 Veränderung (+/-) 

Nettoergebnis des Ergebnishaushalts € 59.762,76 € -304.279,53 + € 364.042,29 

Geldfluss aus der operativen Gebarung € 204.596,96 € -118.423,65  + € 323.020,61 
Geldfluss der voranschlagswirksamen 
Gebarung € -136.628,03 € -297.826,60 + € 161.198,57 

Aktiva bzw. Passiva des 
Vermögenshaushalts € 8.284.422,38 € 7.209.620,16 + € 1.074.802,22 

Kumuliertes Nettoergebnis des 
Vermögenshaushalts € -59.480,07 € -109.238,17 + € 49.758,10  

Liquide Mittel € 289.523,93 € 392.864,23 - € 103.340,30 
 
Aus den angeführten Zahlen geht eindeutig hervor, dass sich unsere Gemeinde trotz 
hoher Investitionskosten gut entwickelt: 
 

 Der Ergebnishaushalt weist trotz der mit der VRV 2015 eingeführten Abschreibung für 
Abnützung (AfA) einen positiven Wert aus. Dabei half der Wertzuwachs des nun zu 
Bauland gewordenen Grundstücks auf dem das Gemeindezentrum steht. 

 Beim Geldfluss der operativen Gebarung reicht das Ergebnis problemlos aus, um nach 
Abzug der Verpflichtungen für die Darlehen noch eine „freie Finanzspitze“ von                 
€ 109.376,48 zu haben. 

 Der Saldo der Finanzierungsrechnung ist noch negativ. Das ist auf die noch 
ausstehenden Förderungen für die angesprochenen Projekte zurückzuführen. Im Jahr 
2022 werden dazu € 106.300,00 erwartet. Jedenfalls ist das Minus von € 103.340,30 
durch den Stand bei den liquiden Mitteln abzüglich der Rücklagen (€ 217.589,28) 
gedeckt. 

 Beim Vermögenshaushalt übersteigen die mit den Investitionen „Zu- und Umbau 
Volksschule“, „Zu- und Umbau Kindergarten“, „Schulische Tagesbetreuung“, 
„Jugendbereich“ und „Errichtung Gemeindezentrum“ geschaffenen Anlagenwerte 
bei weitem die dafür aufgenommenen Darlehen. 

 Durch die genannten Umstände gelang es auch, das kumulierte Nettoergebnis der 
Gemeinde Antau um knapp € 50.000,00 zu verbessern. 



 Der Rückgang bei den liquiden Mitteln ist ebenfalls auf die noch ausstehenden 
Förderungen zurückzuführen. Dieser Wert wird im Jahr 2022 nach Erhalt dieser 
Zuschüsse zumindest wieder auf seinen Ausgangswert steigen. 

 
Ansonsten konnte der Budgetrahmen im Großen und Ganzen eingehalten werden und 
auch die finanzielle Abwicklung der Vorhaben verlief weitgehend erwartungsgemäß. 
 
Im Sinne einer vollständigen Transparenz der Gemeindefinanzen dürfen wir Ihnen die 
wesentlichen Zahlen des Rechnungsabschlusses für das Jahr 2021 wie folgt 
bekanntgeben. 
 

Überblick Ergebnishaushalt 
 

Mittelverwendungs- und –aufbringungsgruppen  RA  VA  RA -VA 

Summe Erträge € 1.520.366,20 € 1.279.000,00 € 241.366,20 

Summe Aufwendungen  € 1.460.603,44 € 1.308.800,00 € 151.803,44 

Nettoergebnis  € 59.762,76 € -29.800,00 € 89.562,76 

Summe Haushaltsrücklagen € -10.004,66 € -10.100,00 € 95,34 
Nettoergebnis nach Zuweisung und Entnahmen 
von Haushaltsrücklagen € 49.758,10 € -39.900,00 € 89.658,10 

 

Überblick Finanzierungshaushalt 
 

Mittelverwendungs- und –aufbringungsgruppen RA VA RA -VA 

Summe Einzahlungen operative Gebarung € 1.349.160,32 € 1.244.200,00 € 104.960,32 

Summe Auszahlungen operative Gebarung € 1.144.563,36 € 1.052.400,00 € 92.163,36 

Saldo (1) Geldfluss aus der operativen Gebarung  € 204.596,96 € 191.800,00 € 12.796,96 

Summe Einzahlungen investive Gebarung € 212.943,50 € 268.100,00 € -55.156,50 

Summe Auszahlungen investive Gebarung € 1.374.848,01 € 1.254.900,00 € 119.948,01 

Saldo (2) Geldfluss aus der Investiven Gebarung  € -1.161.904,51 € -986.800,00 € -175.104,51 

Saldo (3) Nettofinanzierungssaldo  € -957.307,55 € -795.000,00 € -162.307,55 
Summe Einzahlungen aus der 
Finanzierungstätigkeit € 915.900,00 € 915.900,00 € 0,00 

Summe Auszahlungen aus der 
Finanzierungstätigkeit € 95.220,48 € 82.000,00 € 13.220,48 

Saldo (4) Geldfluss aus der Finanzierungstätigkeit  € 820.679,52 € 833.900,00 € -13.220,48 
Saldo (5) Geldfluss aus der 
voranschlagswirksamen Gebarung  € -136.628,03 € 38.900,00 € -175.528,03 

 

Überblick Vermögenshaushalt 
 

Aktiva Passiva 

Langfristiges Vermögen € 7.959.249,68 Nettovermögen € 5.271.828,75 

Kurzfristiges Vermögen € 325.172,70 Investitionszuschüsse € 1.057.796,47 

Kurzfristige Forderungen € 35.648,77 Langfristige Fremdmittel € 1.874.015,65 

Liquide Mittel € 289.523,93 Kurzfristige Fremdmittel € 80.781,51 

Summe Aktiva € 8.284.422,38 Summe Passiva € 8.284.422,38 
 
  



Sitzung der Gemeindeorgane 
Weitere Beschlüsse 

 

In der Sitzung des Gemeinderats am 24. März 2022 wurden zusätzlich noch folgende 
weitere Angelegenheiten behandelt und einstimmig beschlossen: 
 

 Die 14. Änderung des Flächenwidmungsplans wurde abgesegnet. Der wichtigste 
Punkt davon ist die Ausweisung neuer Wohnbauland-Aufschließungsflächen an der 
Grenze zu Stöttera. Die 10 dort vorgesehen Bauplätze werden zu Ehren unseres 
Kirchenpatrons unter dem Projektnamen „Andreasweg“ entstehen. 

 Das Entwicklungskonzept für den Kindergartenbereich für das Jahr 2022 wurde auf 
Basis des erhobenen zukünftigen Bedarfs erstellt und zur Kenntnis genommen. 

 Die Organisationsform der schulischen Tagesbetreuung ab September 2022 wurde an 
die vorliegenden Anmeldungen angepasst. 

 Das Projekt „Oberflächenwasserschutz Reitschuläcker/Polankaweg“ wurde aufgrund 
der mit der Corona-Pandemie einhergehenden Einnahmenverluste der Gemeinde 
und der durch den Ukraine-Krieg zusätzlich eingetrübten wirtschaftlichen Aussichten 
auf unbestimmte Zeit aufgeschoben. 

 Vertreter der Raaber-Bahn haben der Gemeinde angekündigt, dass sie eine 
Begradigung ihrer Bahnstrecke auf dem Hottergebiet von Antau planen. Die dazu 
derzeit vorliegenden Planunterlagen wurden dem Gemeinderat nun vorgestellt. 

 Die Bemerkungen der Gemeindeaufsichtsbehörde anlässlich der Genehmigung des 
Voranschlags 2022 wurden zur Kenntnis genommen. 

 Der Bericht aus der Sitzung des Prüfungsausschusses vom 2. März 2022 wurde verlesen. 

 

Termine in Antau 
in den nächsten Tagen 

 
 

 
 

FUSSWALLFAHRT nach MARIAZELL 
 

von 23. bis 26. Mai 
 

FRÜHLINGSFEST der ÖVP 
 

am Donnerstag, 26. Mai (Christi Himmelfahrt) beim Gemeindezentrum  
 

FIRMUNG 
 

am Samstag, 28. Mai in der Pfarrkirche Antau 
 

„BESSER ESSEN – die HIRNDIÄT“ 
 

Vortrag von Dr. Martin Nehrer 
am Donnerstag, 2. Juni im Gemeindezentrum Antau 

 
 
 
 

 
 Impressum: Gemeindeinformation Nr. 3/2022, Mai 2022 

 Für den Inhalt verantwortlich:  Vizebürgermeister Frank Wiemer 
 Herausgeber, Eigentümer und Verleger: Gemeinde 7042 Antau 
 Europaplatz 1, Eigenverlag 

 


